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f Zur Stadtverorduetenwahl Heute Abend findet
im Restaurant Mars la Tour eine abermalige Sitzung
des gemeinschaftlichen Komitees zur Vorbereitung der
Stadtverordnetenwahlen statt

Der Bürgerverein verhandelte in seiner Sonnabend
Sitzung über die bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen
Gs fanden die Vorschläge der kommunalen Vereinigung im
Wesentlichen die Zustimmung der Versammlung welche übrigens
den Wunsch äußerte daß man betreffs einiger der neuaufge
stellten Kandidaten vor endgiltiger Feststellung der Liste sich
soweit dies noch nicht geschehen durch Anfragen und Erkun
digungen vergewissern möge ob jeder Einzelne auch wirklich
über die zur Ausübung des Stadtverordneten Amtes nöthige
freie Zeit verfüge in seiner Unabhängigkeit nicht etwa durch
geschäftliche Beziehungen zur städtiichen Verwaltung einge
schränkt erscheine sowie ob Geneigtheit zur Uebernahme des
Mandats im Falle der Wahl vorhanden sei Gegenüber anders
lautenden Meldungen mag hier hervorgehoben sein daß die
Kandidatenliste der kommunalen Vereinigung für die 1 und 2
Abtheilung erst in den nächsten Tagen definitiv festgestellt
werden wird nachdem man sich über die Einordnung der in
Aussicht genommenen Persönlichkeiten welche vielleicht einige
Verschiebungen zwischen den bisherigen Vertretern der beiden
Abtheilungen nöthig machen dürfte geeinigt haben wird

Z Aas der Marieugemeiude In der unter Vorsitz
des Herrn Superintendenten v Förster stattgehabten
gemeinsamen Versammlung des Gemeindekirchenrathes und
der Gemeindevertretung zu Unseren Lieben Frauen wurde
die Resultate der stattgehabten Parochiatwahlen mitge
theilt DieMnführung und Verpflichtung der neuge
wählten Mitglieder findet am 1 Advent Sonntage und
Beginn des neuen Kirchenjahres statt Einem bet vielen
Anlässen hervortretenden Bedürfnisse Rechnung tragend
wurde beschlossen die der Kanzel gegenüberliegenden Emporen

einer gründlichen Renovation zu unterziehen durch Be
seitigung der unschönen niedrigen Kammern und Ersetzung
derselben durch Schaffung bequemer der Oeffentlichkeit
mehr zugänglicher Sitzplätze

4 Lutherfeier Welch wunderbar erhebendes Be
wußtlein bemächtigt sich immer wieder der Brust jedes
Freundes unserer Religion wenn es heißt den Geburts
tag dessen festlich zu begehen der sie uns zum großen
Theile geschaffen und der mit so bewunderungswürdigem
Muthe unentwegt und unerschrocken für sie eingetreten
ist einer Welt zum Trotz furchtlos und voll Gottver
trauen Infolge dessen hatte sich auch gestern eine ungemein zahl

reiche Gemeinde eingefunden um theilzunehmen an der
Feier welche im Saale der Volksschule an der neuen
Promenade stattfand zu Ehren des großen Reformators
der Leuchte unserer Kirchengeschichte dessen Licht nicht
erlöschm und dessen Geist der heute wirkt wie damals
Richt ersterben wird wenn Jahrtausende vergangen fein
werden Zur Eröffnung der gestrigen Feier sangen die
Anwesenden zwei Verse des Chorais Eine feste Burg ist
unser Gott und nach kurzer Begrüßung der Erschiene
neu durch Herrn Consistorialrath Goe el hielt Herr
Superintendent V Förster einen Vortrag über die
Wartburgszeit in Luthers Leben Manches
sagte Redner in serner Einleitung was uns früher groß
erschienen wird klein wenn die Forscher die Sache unter
suchen während wir von manch anderem was uns klein
und unbedeutend erschienen erst dann den wahren Werth
erkennen anders mit Luther dessen große Bedeutung nicht
herabgemindert werden kenn wenn immerhin lichtscheue
Schriftsteller ihn verächtlich zu machen einen Tetzel da
gegen als verdienstvollen Mann hinzustellen wmn sie
weiß schwarz uuv schwarz weiß zu wachen versuchen
Unsere lutherischen Grundsätze haben so sicheren Grund
gefaßt und Luthers hervorragende Persönlichkeit steht so
unerschütterlich fest daß keine Strömung der Zeit ihn
umzuwerfen vermag So lange der Deutsche das Herz
auf dem rechten Fleck hat so lange wird auch Luther
groß dastehen und wird Tetzel als gemeiner Marktschreier
verachtet werden Heute /xht er wieder vor uns wie in
seinem Leben der große Luther und er erscheint uns
gleich bedeutend und bewundernswürdig als Streiter seiner
Sache als staunenswerther Arbeiter am Werk der Re
formation als Professor in Wort und Schrift als un
ermüdlicher Sänger und liebevoller Familienvater in
Einfalt und Kindlichkeit immer steht er groß da
und keine Lüge der Geschichte kann sein Bild ver
dunkeln kann ihn unbedeutend oder auch nur kleiner machen
Wohl können wir fragen was wäre er trotz seiner
Titanennatur geworden hätte nicht die göttliche Ein
wirkung ihn zu dem gemacht was er sein sollte durch sie
nur ward er der Prophet des deutschen Volkes
Redner geht dann über zu einer näheren Beschreibung der
Wartburgszeit vom 4 Mai 1821 bis 3 März 1822 und
gedenk all der Arbeiten die Luther hier auf seinem der
Welt unbekannten Patmos vollbrachte und wie gerade
die dort verlebten zehn Monate von einschneidender Be

deutung für sein ferneres Leben wurden Nachdem Redner
geendet folgte ein Gesangsvorirag des Lehrergesangvereins
dann ergriff Herr Prof D Beyschlag das Wort um
zu sprechen über den evangelischen Bund unddessen
letzte Generalversammlung tn Kassel Nur ein
Stimmungsbild sagte Redner wolle er geben und die
Eindrücke kennzeichnen die er dort gewonnen Und ein
fesselndes Bild der in Kassel verlebten Tage war es das
Nun folgte Wohl war es auch da fremdartiger Boden
den man betrat und man mußte sich erst mit den Ver
hältnissen vertraut machen Aber man fand einen freund
lichen Empfang und liebenswürdiges Entgegenkommen tn
der hessischen Stadt und mit Freuden kann man sagen daß

der evangelische Bund in seinen Aufgaben auch dort um
einen Schritt vorwäts gekommen ist An dem Eröffnunzs
gottesdienst war die Theilnahme eine so große daß kein
Apfel zur Erde fallen konnte Das Pcedigt Themalautete
Seid fleißig zu halten die Einigkeit im Geiste durch das

Band des Friedens Dem Eröffnungsgottesdienste folgten
arbeitsvolle Tage In Spezialkonserenzen wurde berathen
über die evangelischen Arbeitervereine über Parochialvereine

und die Angelegenheiten der Gründung von Heimaths
stätten für verwaiste gemischten Ehen entstammende Kinder
die in Gefahr sind dem lutherischen Glauben entfremdet
zu werden Von den Vorträgen die tn Kassel gehalten
wurden hob Redner besonders hervor denjenigen über das
Thema Wie hat sich die protestantische Charakterfestig
keit gerade in unseren Tagen zu bewähren Stehe
Hallesches Tageblatt Nr 233 vom K Oktober Dieselben
sind gedruckt und zur Genüge bekannt geworden und
können wir deshalb über dieselben hinweg gehen die auch
Redner nur skizzirte Resolutionen wurden gefaßt 1
betreffs der Haltung der evangelischen Kirche zudem Vordrän
gen der römischen Kirche 2 betreffs der Stellungnahme zu
den öffentlichen Handlungen der katholischen Kirche wie
Prozessionen etc 3 betreffs der Nothwendigkeit in der
evangelischen Volksschule sowie ia den höheren Schulen
den kirchlichen Reformationsbestrebungen gerecht zu werden
4 betreffs des Protestes gegen die Wiederzulassung der
Redemptoristen der Zwillinasbrüder der Jesuiten 5 be
treffs des durch die Ausstellung des heiligen Rockes zu
Trier erzeugten allgemeinen Aergernisses 6 betreffs des
Trunksuchtsgesetzes in welcher Sache man die Regierung
ermuntern wolle auf dem beschrittenen als dem einzig richtigen

Wege fortzufahren Die offiziellen Verhandlungen tn
Kassel klangen aus tn dem mit Begeisterung gesungenen
Vaterlandsliede Deutschland Deutschland über

Dem Bericht folgte wieder ein Gesangsvortrag des
Lehrer Gesangvereins Herr Pastor v Wächtler ermähnte
sodann noch zu einer Beihülfe zu den Bestrebungen des
evangelischen Bundes und ergab die Collekte denn auch
einen ansehnlichen Ertrag Um 10 Uhr endete die
Fekr die auf gestern verlegt worden war da Herr
Superintendent v Förster sowohl wie Herr Prof I I
Beyschlag der Generalsynode wegen bereits am 10 d Mts I
in Berlin eintreffen müssen

Gegenwärtig sind im städtischen Museum 6
Gemälde und 45 Studien tn Oel und Aquarell von
Paul Reissenstein tn Wiea ausgestellt Es ist
ein eigenartiges Talent was uns in dem jungen öster
reichischen Landschaftsmaler entgegentritt In den Stu
dien betrachten wir vorzüglich einen offenen und feinen
Blick für den Farbmwechsel in der Natur die Luft
schichten sind vortrefflich gemalt und auch das Meer
zeigr m seinen Bewegungen ein genaues Studium Die
schönsten Nummern geben uns Gegenden aus Dalmatien
Ragusa wo der Künstler drei Jahre lang weilte Jeden

falls lohnen die Gemälde einen Besuch unseres Museums
0 Die Wahlen zum Gewerbegericht sind am vorigen

Sonnabend unter ziemlicher Betheiligung allerdings auch der
Arbeitnehmer vor sich gegangen Bei derselben trugen in der
Abtheilung für Arbeitnehmer nach der Feststellung des Wahl
ausschusses die sozialdemokratischen Kandidaten mit 2430 Stim
men den Sieg gegen die Kandidaten davon welche die Liste der
Hirsch Duncker schen Gewerkvereine auswies und für welche 359
Stimmen abgegeben wurden Es wurden abgegeben für die
Sozialdemokraten im ersten Wahlbezirk Stadtverordneten Saal
297 zweiten Prinz Carl 1995 dritten Paradies 311 vierten

Rosenthal 160 und fünften Concerthaus 567 Stimmen für
die unterlegenen Kandidaten der Hirsch Duncker scheu Gewerk
vereine im ersten 26 zweiten 200 dritten 47 vierten 31 fünf
ten 55 Stimmen In der Abtheilung für Arbeitgeber dagegen
wurden für die Kandidaten der staatserhaltenden Parteien 125
Stimmen abgegeben für die Liste der sozialdemokratischen Arbeit
geber dagegen nur 51 Stimmen Für die Ersteren entfielen im
ersten Wahlbezirk 32 zweiten 40 dritten 23 vierten 17 fünfte
13 Stimmen für die Sozialdemokraten im ersten 16 zweiten 7
dritten S vierten 3 fünften 11 Stimmen Wenn auch die Jn
nungsmeister sowie die von denselben beschäftigten Arbeitnehmer
da sie dem Jnnnngsschiedsgericht unterstellt bleiben nicht an
der Wahl theilnehmen konnten w kann man nach den vorstehen
den Zahlen den selbstständigen Gewert etreibenden den Vorwurf
nicht ersparen daß sie allerdings vielleicht aus Unkenntniß der
Bedeutung dieser Wahlen nicht in der Zahl zur Wahl erschie
nen sind wie es wünschenswerth gewesen wäre besonders gegen
über der Agitation der Sozialdemokraten welche im Stillen eifrig
dafür thätig gewesen waren auch in der Abtheilung für Arbeit
geber ihren Ksndidaten deren Namen noch in letzter Stunde an
den Plakatsäulen veröffentlicht wurden zum Siege zu verhelfen
Nach diesem Ausfall der Wahlen sind also zu Beisitzern bestimmt
von den Arbeitgebern Brauerei Diretor A Müller Buch
bindermeister W Schwarz Buchdruckereibesitzer U Schweischke
Conditor E David Dachpappenfabrikant I tzoppe Drechsler
meifter Fr Saatz Gießereibesitzer E Stavenhagen Färberei
besitzer R Jentfch Gärtnereibesitzer G verz GafthMbesitzer
P Weißwange Handschuhmacher C Merkivitz Holzhändler G
Müller Hutmacher C Müller Kaufmann G Schreiber
Kürlchnermeister O Borgt Lithograph M Egaers Lohgerber
meister H Cammerath Maschinenfabrikant I Picker Ma
schienenfabrikant Fr Herbst Zimmermeister A Wiede
Mechaniker O Unbekannt Oelfabrikant R Sülzner Direktor
A Stolle Photograph O Gebhardt Stärkefabrikant K
Preßler Spediteur O Westphal Steinbildhauer E Schober
Uhrmacher H Kiehl Wagenfabrikant G Käthe und Zuckerfabrik
Direktor H Pantzer Von Arbeitnehmern Maler Fr
Köhler Buchdrucker Fr Pirschkh Buchdrucker Fr Schirmer
Töpfer H Schwarz Zimmerer K Hampel Steindrucker E
Schellenbeck Klempner H Schade Former H Treff Former
H Eitz Maurerarbeitsmann O Sprotte Glaser Schwacht
mann Schneider P Bürger Schuhmacher H Haase Maurer
H Seifert Maurer Fr Westphal Fabrikarbeiter W Rüdiger
Schlosser Fr Silex Dreher E Eckhardt Buchbinder H Bten
roth Tischler K Krüger Tischler O Hermann Handschuh
macher P Sommer Weißgerber K Simar Schmied M
Grunert Böttcher Fr Barth Fabrikarbeiter W Franz
Töpfer H Plorin Schlosser G Gehrig Fabrik
arbeiier Karl Brandt Zimmerer O Schulze

0 Der Sängerbund an der Saale hielt gestern Nach
mittag im Prinz Carl seine General Versammlung unter
Vorsitz des stellvertretenden Vorsitzenden Herrn W o lff Halle

lervor daß der Bund gegenwärtig 14 Liedertafeln mit 332
ingenden und 291 zuhörenden Mitgliedern umfaßt es sind

diese Vereine die Schüßler Iche Liedertafel die Handwerker
Meister Liederiafel die Voiks Liedertafel der Sängerkreis die
Myrthe der Männer Gesangverein die Melodie die Männer
Liedertafel der Männerchor in Halle der Wehring che Ge
sangverein i Magdeburg deriBürger chützen Gesangvereine
der Bürger Gesangverein und die aufs Neue eingetreten
Melodie in Merseburg sowie der Männer Gesangverein in
Schkeuditz außerdem hatten sich noch drei weitere Vereine
zur Ausnahme angemeldet Der in Cöthen abgehaltene Sänger
tag hat aufs Neue außerordentlich befriedigende gesangliche
Leistungen des Bundes zu Tage treten lassen wenngleich der
pekuniäre Ertrag bedauerlicher Weise etwas knapp ausfiel
außerdem haben die Hallischen Liedertafeln welche dem Bunde
angehören noch im April und September zwei gut besuchte
Concerte veranstaltet Nach diesem Bericht wurde auf An
trag der Männerliedertafel in Halle welche die Rechnung für
1889/90 geprüft hatte für dieselbe vom Bundesrendanten Herr
Hoffmann Entlastung ausgesprochen Dem Kassen und Rech
nungs Abschlnß sür 169H91 entnehmen wir daß zu Beginn
des Jahres ein Bestand von 678 Mark 33 Pfg vorhanden
war die Einnahmen betrugen 431 Mark 56 Pfg die Ausgaben
650 Mark 70 Pfg, sodaß am Jahresschluß ein Bestand von
459 Mark 19 Pfg verblieb Mit der Prüfung dieser Rechnung
wnrdederMännergesangverein Schkeuditz beauftragt
Nach dem Bericht d s Bundes Archidars Herrn Scbmidt
Halle erfolgt die Aufnahme der zum Bunde angemeldeten
drei Vereine nämlich des Bürgesangvereins in Lützen
des Müller schen Männergesangvereins in Staßsurt
und des Gesangvereins Arion in Lauchstädt welcher
letzteren bereits vor Jahren angehört hat Durch die Auf
nahme dieser Vereine steigt die Zahl der dem Bunde ange
hörenden Liedertafeln auf 17 diejenigen der singenden Mit
glieder auf ungefähr 80 die der zuhörenden auf ungefähr 60
Die daran folgende Berathung des Antrages des Bundes
vorstandes auf Erhöhung des Bundesbeitrages für
die sin g enden Mitglieder von 60 Pfg auf 1 Mark
endete mit der Zurückziehung desselben durch den Vorstand
da sich zahlreiche Stimmen gegen den Antrag geltend machten
Zum Schluß der Verhandlungen wurde als Ort sür die Ab
haltung des nächstjährigen Gesangsfestes Staßfurt
gewählt die Dauer desselben wurde auf zwei Tage in Aussicht
genommen am ersten desselben einem Sonntage soll ein
großes Concert veranstaltet werden am zweiten wird sich wahr
scheinlich eine gemeinsame Besichtigung der großartigen Salz
bergwerke der Feststadt ermöglichen lassen der Vorstand
wurde mit deu weiteren Vorbereitungen zu diesem Feste
betraut

Buchdrucker Versammlung Am Sonntag Nach
mittag wurde im Aichamt eine Sitzung abgehalten in
welcher die Lohnbewegung eingehend besprochen wurde
Nachdem der Vorsitzende empfohlen hatte alle Excesse wie
bisher zu vermeiden wurde mitgetheilt daß tn hiesiger
Stadt zusammen 46 Kollegen ihre Forderungen bewilligt
erhalten 60 Mann Verbandsmitglieder haben die Arbeit
verlassen 35 Nichtverbands und 17 Verbandsmitgiteder
haben sich am Strike nicht betheiligt Die Tarifsteuer
M Unterstützung arbeitsloser Kollegen soll von 40 Pfg

aus zusammen Mk 1,90 erhöht werden
Der Berein für Erdkunde hält am nächsten Mitt

woch den 11 d M im Hotel zum Kronprinzen eine
Sitzung ab tn welcher Herr Hermann St eckner einen
Vortrag halten wird über Reiseeindrücke aus Aegyten
und Nubien

dem von diesem erstatteten Jahresbericht hebe wir

j Bürger Rettuugs Juftitut An Stelle des wegen
Erkrankung zurückgetretenen Herrn Kaufmanns Fuhst ist
Herr Kaufmann Leopold Schmidt zum Rendanten der
Jnstitutskassen gewählt worden

In deu Kaisersiileu findet am kommenden Donnerstag
den 12 cr das zweite große Monstre Concert statt aus
geführt von der Kapelle des Königl Magdeburgischen
Füsilterregtments Nr 36 und dem Halleschen Stadt
und Theater Orchester zusammen 80 Musiker Da sich
diese Concerte vieler Beliebtheit erfreuen machen wir hier
durch besonders darauf aufmerksam

Bei den Riugkiimpfeu im Coucordiatheater
blieben am Sonnabend sowohl wie am Sonntag die
Athleten entschiedene Sieger Zwischen dem Eisendreher
Hermann Pretsch und Masson hatte am Sonnabend der
Kampf kaum begonnen als auch Ersterer schon auf dem
Rücken lag während gestern der Vorsitzende des hiesigen
Athletenklubs Kleinlein, der mit Leroy rang nach etwa 3 Mi
nuten regelrecht geworfen wurde Heute Abend findet wiederum
ein Doppelringkampf statt und zwar zwischen Leroy dem

Mamxic n äs Ia und dem Maschinenbauer
Aug Roland der bekanntlich am Donnerstag Masson
besiegte einerseits und zwischen Letzterem und dem stuck
zMi Janssen von hier andererseits während morgen
Abend Carl Abs der Aufforderung Leroy s Folge geben
und mit diesem einen Ringkampf ausfechten wird Jeden
falls darf man suf das Resultat desselben gespannt sein

Bauernfängerei Um die Summe von 36 Mk
wurde ein sich hier aufhaltender Fremder betrogen welcher
Bauernfängern in die Hände siel Derselbe wurde von
einem der Gauner nach einem Lokal gelockt wo sich als
bald noch zwei Cnmpane einfanden Im Nu war als
dann das Hazardspiel im Gange und wurde auf diese
Weise dem Fremden seine Baarschaft abgenommen während
alsdann die Bauernfänger schleunigst verschwanden
Trotzdem ist es gelungen einen derselben zu entdecken und
festzunehmen

Ein blutiges Reucoutre fand heute Nacht gegen
2 Uhr aus der Straße von Zöberttz nach Halle zwischen
zwei hiesigen jungen Leuten und mehreren Bauernburschen
statt wobei die Ersteren erheblich verwundet wurden

Beim Spiel kam am Sonnabend Vormittag auf
dem Hosraum der Volksschule der zwölf Jahre alte Sohn
des Arbeiters Pf von hier zu Fall und zog sich einen
Unterschenkelbruch zu

f Uugliickssall Der Bäckerlehrling Kuntze hier
selbst hatte am Sonnabend das Unglück sich den Inhalt
einer Pfanne mit siedender Butter über den rechten Ar
zu schütten und sich dabei erhebliche Brandwunden zuzu



ziehen die seine Ueberführung ins Diakonissenhaus noth
wendig machten

Festgenommen wurde der Koppelknecht B wegen
Unterschlagung von 160 Mk welche Summe ihm über
geben worden war zur Bezahlung eines Pferdes nebst
Wagen Bei seiner Festnahme wurden nur noch wenige
Groschen bet ihm vorgefunden

Im Monat Oktober 1391 wurden in der Stadt Halle
354 Kinder als geboren angemeldet 177 männlichen und 177
weiblichen Geschlechts darunter 48 uneheliche Geburten 6
männliche und 15 weibliche von hiesigen 12 männliche und 15
weibliche von auswärtigen Müttern Von 319 Kindern sind
die Eltern evangelischer 14 katholischer 1 Kind mosaischer
20 Kinder gemischter Konfession Als verstorben sind ange
meldet 86 Personen männlichen und 91 weiblichen Geschlechts

177 dazu 10 Todtgeburten sind 137 Todesfälle Alter
der Verstorbenen

unter 1 Jahr 31 männlichen 23 weiblichen Geschlechts

von 1 4 82 5 7 116 15 6 116 20 521 30 4 231 40 1 741 60 16 1561 30 10 17Über 31 2 236 männlichen 99 weiblichen Geschlechts
1 41 waren evangelischer 8 katholischer 1 mo Konfession unge
tanst 27 Es waren 56 männliche 53 weibliche ledig 23
männliche 20 weibliche verheirathet 7 männliche 18 weibl
verwittwet Geboren wurden 354 Todesfälle waren 187
mithin 167 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 116
geschlossen

Amtlich Mittheilunge
Ordens Verleihungen Das Komthmkreuz zweiter Klasse

des Herzoglich sacknen ernestinischen Haus Ordens ist dem Ober
sten Freiherrn v Rechenberg Kommandeur des 7 Thüring
Infanterie Regiments Nr 96 und dem Oberst Lieutenant von
Kalckstein etatsmäßigen Stabsoffizier in demselben Regiment
sowie das Ritterkreuz zweiter Klasse desselben Ordens den
Premier Lieutenants von der Dollen I und Freiherr von
Wangenheim im 7 Thüring Infanterie Regiment Nr 96
verliehen worden

Dem Landbriefträger a D Weinrich zu Ershaufen im
Kreise Heiligenstadt dem Steuer Aufseher a D Harms zu
Ober Gsrlachsheim im Kreise Lauban bisher zu Hackeborn im
Kreise Wanzleben ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

In die Liste der Rechtsanwälte sind ingetragen Der
Gerichts Assessor Focke bei dem Landgericht in Torgau und
der Gerichts Assessor Bolze bei dem Amtsgericht in Merse
durg

Provinz und Reich
Aus der Provinz 8 November Für die Mitte Dezember

d I m Halle stattfindende Centralversammlung deslandwirthschaftlichen Ceutral Vereins der Provinz
Sachsen liegen nach der Magdeb Ztg bis jetzt folgende
Gegenstände zur Berathung und Beschlußfassung vor 1 Be
rathung über Ort und Zeit der nächsten Generalversammlung
2 Neuwahl mehrerer Mitglieder des Direktoriums Die sta
tutenmäßig Ausscheidenden sind Amtsrath von Zimmermaun
Benkendorf Oekonomierath Gremle Scherenburg Kammerherr
Freiherr v Ploiho Parey Oekonomierath Dietrich Schwane
derg Rittergutsbesitzer Schirmer Neuhaus und Staatsrath von
Wittken Gotha 3 Statutenmäßige Neuwahl des General
sekretärs und Aenderung von dessen Gehalts und Anstellungs
verhältuissen 4 Neuwahl der Deputirten und Stellvertreter
zu den Konferenzen der königlichen Eisenbahn Direktionen zu
Erfurt Frankfurt a M und Magdeburg mit den Vertretern
Wirthschaftlicher Körperschaften 5 Berichterstattung des Revi
sors der Vereinsrechnung für 1889 und Wahl eines Revisor
zur Prüfung der Vereinsrechnung für 1891 6 Statutenmäßige
Zustimmung zur Forterhebung der im Jahre 1391 erhobeneu
Beiträge der SpezialVereine für die Bedürfnisse des Central
Vereins für das Jahr 1892 7 Bericht der Deputation für
Förderung der Pferde und Rmdvtehzucht 8 Bericht über die
Thätigkeit der agrikulturchemischen Versuchsstation im Jahre
1391 9 Bericht über die Thätigkeit der Deputation zur För
derung des Obst und Gartenbaues Berichterstatter Herr von
Klatte Wernrode 10 Die Errichtung emer Deputation für die
Förderung des landwirthschaftlichen Maschinenwesens und die
den dermaligen Verhältnissen entsprechende Neuorganisation der
Central Ankaufsstelle für landwirthschafüiche Maschinen und
Geräths 11 Die Neuerwerbung eines weiteren Grundstücks
für die landivirthschastliche Haushaltungsschule zu Nebra 12
Die dermaligen Mißstände auf dem Gebiete des Handels mit
den landwirthschaftlichen Erzeugnissen und eiue rückstchtslsse
Stellungnahme gegen diese 13 Bericht über einige der wich
tigsten Verhandlungsgegenstände des Landes Oekonomie Kolle
giums und des Deutschen Landwirthschaftsraths Berichterstatter
Frhr v Erffa 14 Unsere Landgemeinde gegenüber den sozia
len Gefahren der Gegenwart Berichterstatter Hauptmann von
Klatte Wernrode 15 Dte Beschaffung bezw die Erweiterung
des Realkredits für den kleineren Landwirth Berichterstatter
Gutsbesitzer Ritze Kirchheim Die Direktion des Centralver
eius er ucht um weitere Einsendung wichtiger Fragen bis zum
20 d M unter Nennung der Namen der Berichterstatter

Merseburg 3 November In der Kirche St Maximi
Hierselbst wurde heute Vormittag Herr Pastor Schollmeyer
aus Weddersleben durch Herrn Superintendent Martius in sein
neues Amt als Diakonus unserer Stadtgemeinde feierlich ein
geführt

Dessau 8 November Auf eine von der Anhalt Harzztg
betreffs der Antifklavereilotterte bet der Herzoglichen
Regierung gestellte Anfrage erwiderte die Herzogliche Regierung
Abtheilung des Innern in Dessau daß die Geldlotterie zum
Zwecke der Unterdrückung des Sklavenhandels in Afrika für
das Herzogthnm Anhalt nicht gestattet worden ist

Weimar 7 November Dem 40jährigen Bestehen des
Schellhoru cheu Kindergartens ist die verdiente Wür
digung zu Theil geworden und mit vollem Recht denn es wird
uns versichert daß bis jetzt keine einzige der Schülerinnen
Fröbels einen Kindergarten vierzig Jahre lang geleitet hat
Herr Oberbürgermeister Pabst beglückwünschte Fräulein Schell
horn im Namen der Stadt schriftlich für die langjährige segens
reiche der Jugend gewidmete Wirksamkeit

Egeln 7 Novemner In unserer sonst an gutem Trinkwasser
reichen Stadt ist seit den Tagen des Waslerd ur chbruchs
zu Westernieln ein sehr fühlbarer Mangel an Trinkwasser ein
getreten Ein Brunnen nach dem andern verliert das Wasser
Die öffentlichen Brunnen sind sämmtlich versiegt Wo noch ein
Privatbrunnen etwas Wasser giebt da eilt Alles hin um sich
mit dem nö higen Wasser zu versorgen Wenn das noch einige
Tage so sor geht dann gerathen wir in arge Wassernoth
denn das Wasser unserer Bode ist nicht einmal zu den gering
sten Wirthschaftszwecken zu gebrauchen denn zum Trinken

Volkswirthschaftliches
Finanzen der sndamerikanische Staaten

London 6 November Der hiesige Ecassmist stellt folgende
Tabelle von den Verhältnissen der einzelnen lüdamerikanischen
Staaten in Betreff der Ausdehnung ihres Mundgebletes ihrer
Bevölkerungsziffer ihren öffentlichen Einnahmen ihren Export
und ihren Schulden auf

Oberfläche in Budgetmäßige Export
englische Einnahme in mQuairatmeilen Bevölkerung Liv St Liv St

Argentinien 520,000 3 5S0 000 8,500 000 12 000,000
Bolivien 500 000 2,300,000 750,000 2,000,000
Brasilien 3,100,000 14,000,000 15,000,000 24 100,00
Chile 244,000 2 700 000 3 000,000 11,000,000
Columbien 332000 3,500,000 3,300,000 1 750,000
Ecuador 200,000 1,203 000 470,000 1 700,000
Paraguay 90,000 350,000 400,000 350,000
Peru 454,000 2,600,00S 3,000,000 2,000,000
Uruguay 72 000 750,000 3,000,000 5 600,000
Venezuela 439,000 2,225,000 1 110,000 3,000,000

Oeffentliche Schulden in Liv St
pro Kopf der

Außen Innen total Bevölkerung
L S PArgentinien 23 000,000 30,000,000 53,000,000 16 13 0

Provinz 40,000,000 60,000,000 100,00 000 23 8 0
Bolivien 700000 500,000 1,200,000 10 0
Brasilien 30 000,000 90 000,000 120 000 000 8 11 0
Chile 9,500,000 13,000 000 23,000,000 8 10 0
Columbien 2,400,000 2,200,000 4,600,000 1 6 0
Ecuador 2,000,000 1,000,000 3,000,000 2 10 0
Paraguay 300,000 200,000 1,000,000 2 18 0
Peru converlirt 20,000,001 20,000,000 10 0
Uruguay 20,500,000 2,000,000 22,500,000 30 0 0
Venezuela 2,600 000 2,000 000 4,600 000 2 0 0

Total 136,500,000 221,400,000 357,900,000 10 16 0

Handel nd Verkehr
Die Börse verkehrte in der zurückliegenden Berichts

periode in schwankender jedoch vorwiegend fester Haltung
Aie Flauheit scheint ziemlich überwunden zu sein denn im
Großen und Ganzen zeigte sich kein namhaftes Angebot mehr
Es sind eben bedeutende Einrichtungen der Positionen vorge
nommen worden und ein großer Theil der Anlage und Speku
lationswerthe dürfte jetzt bereits in Händen ruhen welche den
Besitz halten und vertheidigen können Zudem macht sich be
reits eine größere Flüssigkeit des Geldstandes geltend welche
im Kontrast mit der letzten wie sich nun herausstellt einiger
maßen künstlichen Geld Verteuerung anläßlich der Ultimo Ligui
dation steht Für heimische Renten war bei ruhigem Ver
kehr feste Haltung vorwiegend von fremden Renten Gold
nngarn und Italiener befestigt Russen Anleihen und
Noten wie nicht anders zu erwarten und noch zu erwarten
steht nachgebend Auf dem Bankenmarkt vermochten
Oesterr Credit Aktien ach mehrfachen Schwankungen
mit einer nicht unwesentlichen Avance hervorzugehen und grade
bei diesem Werth scheinen sich die ersten Zeichen einer Umkehr
zur besseren Tendern geltend zu machen welche in sich wieder
die Vorbedingung ist für jene hochbedeutenden Aufgaben die
in naher Zukunft an die tisuts Kangus herantreten werden
Anschließend waren auch Disconto Commandit Ber
liner Handels Anth Dresdner und Deutsche Bank
Aktien in besserem Verkehr die jedoch schließlich auf die durch
ein Eceigniß der letzten Zeit erklärliche Verstimmung der Börse
nachgebend waren Auf dem Bahne i markte waren Schwei
zerbahnen nach schwächerem Verlauf fester von heimischen
bleiben namentlich Ostpreußen und Marienburger auf
die in Folge des neuesten russischen Ausfuhrverbotes mit Recht
befürchtete Verkehrsbeeinträchtigung schwach von österreich
Bahnen waren im Gegensatz zu Franzosen Staatsbahn
die übrigen Werthe matter Lombarden Südbahn auf
weitere Blancoabgvben der Couiremine sonst ohne erklärlichen
Grund weichend Der Einsicht daß der Courssturz ein unbe
rechtigter und die Chancen sür diese Bahn wieder günstiger
geworden sind wird sich die Spekulation nicht länger ver
schließen können und den tendenziösen Graulereien dürfte über
kurz oder lang ein kräftiger Aufschwung folgen Auf dem
Montan bezw Jndustriemarkt dürfte die Baiffetendenz
bald zu weichen beginnen wenngleich zunächst unter Realisation
älterer Hausse Engagements und unter Mitwirkung tendenziös
ungünstiger Depeschen über das Cvkessyndikat einerseits Bochumer
Laurahütte und Dortmunder andererseits Harpener Hibernia
und Gelsenkirchen Courseinbußen erlitten Alles in Allem ge
nommen mehren sich die Anzeichen einer Umkehr zur besseren
Allgemeinheit

Vermischtes
Berlin 8 November Der Helmholz Virchow Com

mers der Berliner Studentenschaft der gestern Abend in dem
Riesensaale der Brauerei griedrichsham stattfand nahm einen
glänzenden Verlauf Außer den Studirenden der Universität
betheiligten sich auch diejenigen der Kunstakademie der Berg
akademie und der tierärztlichen Hochschule Auf den Galerien
wohnte ein reicher Damenflor dem Feste bei Von auswärtigen
Universitäten war Frciburg durch einen Chargirten vertreten
telegraphische Glückwünsche haben übersaudt die Studenten
schaften von Breslau Halle Marburg Göttingen und Gießen
Den Festtheilnebmern wurde eine sehr geschmackvoll arrangirte
mit den Bildnissen der beiden Jubilare geschmückte Festzeitung
übergeben welche die Festlieder enthielt Von den beiden ge
feierten Jubilaren traf zuerst Geh Rath Virchow Pünktlich
um 3 j Uhr ein etwas später Herr von Helmholtz beide mit
endlosem Jubel empfangen Von dem außerordentlich reich
vertretenen Lehrkörper der Berliner Universität der an den
Ehrentafeln Platz nahm seien nur folgende Anwesende erwähnt
Mommsen Du Bsis Reymoud A W von Hofmann Professor
Förster der zeitige Rektor der Universität Waldeyer Tobler
Sachau F E Schulze Wittmack Frhr von Richthofen Orth
Liebreich u a m Als Vertreter des Kultusministeriums war
Geh Rath Altoff erschienen Um 9 Uhr eröffnete des Präses
Studiosus Friesland den Kommers mit einem Salamander
auf den Kaiser Nach Absingung der beiden ersten offiziellen
Lieder feierte tuä inst Vahlen der Sohn des nahmhaften
Altphilologen unserer Universität der G h Rath von
Helmholtz und oanä msä M Wolfs den Prof Virchow Zuerir
dankte Helmholtz als der Nettere dessen Fuchs Virchow
sei Er rief ein sehr interessantes Bild seiner Jugendzeit
in die Erinnerung zurück entwickelte den damaligen Stand
der Naturwissenschaft und kennzeichnete ihre primitive An
schauungsweise durch einige recht krasse Beispiele welche von
der Corona mit Heiterkeit aufgenommen wurden Es mangelt
uns hier der Raum um des Redners tiefdurchdachte von tief
philosophischer Besonnenheit und Erkenntniß zeugende Worte
wiederzugeben Er schloß mit dem Wünsche daß die Saat
welche dte Forscher der Gegenwart gesäet in Zukunft reich auf
gehen möge Geh Rath Virchow gedachte dankbar der An
regung welche er stets durch den Verkehr mit der Jugend em
pfangen habe Virchow schloß mit einem Hoch auf die Wissen
schaft und dos Vaterland Auf den Salamander auf die alnu
mswr Lsroluisusis antwortete ihr zeitiger Rektor Prof Förster

mit einer Ansprache die etwas Aufsehen erregte Er statmrte
einen Gegensatz zwischen dem Theil der hier vertretenen Stu
detenschaft welcher das Jnteresseder Wissenschaft zu dem seinigen
gemacht habe und dem von dem Kaiser vor einiger Zeit mit
besonderer Auszeichuuna erwähnten Theile der Studentenschaft
welche gleichsam das Riiterthmn repräsentire Es sei selbst
verständlich daß Se Majestät auch den ersteren Theil wohl
erhalten wissen wolle Die noch folgenden Reden verloren sich
in der Fidelitas welche bald nach Mitternacht in ihre Rechte
trat

Weimar Mehrere hervorragende Künstler welche ihre
Zusammenkünfte im Charlottenburger Künstlerheim abhalten
waren übereingekommen an einem Künstlerfeste hier theilzu
nehmeu Man dampfte hierher fand eine außerordentlich gast
liche Aufnahme und feierte mehrfach Verbrüderung mit den
Mittel und süddeutschen Kollegen Ein bedeutender Charlotten
burger Maler hatte sich gleich zu Anfang des Festes zu sehr
in die Vergnügungen vertieft so daß er es vorzog unbemerkt
zu verschwinden und in stiller Beschaulichkeit auf seiner Bude
auszuruhen Als nun an diesem Tage seine Kollegen sich zähl
ten fehlte ihnen der Besten einer Im Hinblick auf die viele
Blutthaten welche ia und um Berlin neuerdings begangen wor
den sind und bei der hochgradigen Stimmung malte man sich
das Schicksal des Vermißten mit den dunkelsten Farben aus
Rasch eilte man zu dem Bürgermeister und ehe man so recht
zur Besinnung kam da wanderte schon der Ämtsdiener mit
seiner großen Glocke durch die Straßen Weimars und sicherte
Demjenigen ein große Belohnung zu welcher den Aufenthalt
des Verschollenen nachweisen könnte Inzwischen lag der Aus
geklingelte mit fürchterlichem Haarweh in seinem Kämmerlei
Der Zufall wollte es daß gerade vor seinem Fenster der Aus
ruf wiederholt wurde Flugs riß er sein Fenster auf und rief
die geflügelten Worte Stille biste hier hängt er Die
Freude des Wiedersehens fand einen Ausdruck dessen Ein
druck den Betheiligten auf Tage hinaus gesichert blieb

Standesamt Halle a S Meldung vom 7 November
Aufgeboten Der Bäckermeister Hermann Matthes Lessing

straße 1 und Anna Brandt Bernburgerftraße 22 Der
Schuhmacher Gottlob Heinrich und Therefe Meyer Belleben

Der Techniker Adolf Steeg und Anna Staps Berlin
Der Posthilfsboten Reinhold Rupprecht Halle und Emma
Weßnigk Schlicken

Eheschließungen Der Kaufmann Wilhelm Köke Brüder
straße 16 uns Katharine Werkmeister a d Moritzkirche 5
Der Schuhmacher Anton Korn Leipzigerstraße 11 und Anna
Weiske Landwehrstraße 2 Der Gelbgießer Paul Panse
Schwetfchkestraße 28 und Friederike Fricke Schützengasse 20
Der Schlosser Josef Kafzik und Emilie Stelter Zenkergasse 4

Der Handarbeiter Wilhelm Schwarz und Henrietie Kahl
Mühlgasse 2 Der Vizefeldwebel Karl Kleine Reilstraße 124
und Klara Müller Louiseustraße 9 Der Handarbeiter Hein
rich Schmiady und Emma Klause Psännerhöhe 5bl Der
Modelltischler Albert Bongoll und Bertha Ohme gr Ulrich
straße 4 Der Schuhmacher Eduard Dornstein Leipziger
straße 95/96 und Jda Herrn Franckestraße 3 Der Fleischer
Albert Frönicke Trotha und Jenny Strömer Parkstraße 24

Der Handarbeiter StaniSlaus Mondry Schmiedstraße 13
und Julianna Talaga Thorstraße 21

Geboren Dem Eisenbahn stations Assistenten Franz Lud
wig 1 T Käthe Margarethe Emma Meckelstraße 10 Dem
Vosthilfsboten Karl Petroll Zw S Karl Oskar und Friedrich
Richard gr Brauhausgasse 81 Dem Bergmann Karl Deu
mar 1 S Max Wilhelm Mänsfelderstraße 52 Dem Hand
schuhmacher Herm Brandt 1 T Marie Helene Ella Spitze 2S

Dem Krankenwärter Ernst Bänecke 1 T Marie Hermille
Lma Friedrichstraße 46 Dem Tischler Gustav Röhrborn
1 S Eduard Richard gr Klausstraße 26 Dem PoQzei
Sergeanten Hermann Mannigel 1 S Wilhelm Oskar August
Schwetschkestraße 25 Dem Pferdehändler Emil Winkel 1T
Johanne Agathe Kuhgasse 3 2 uuehel S 3 unehel T

Gestorben Der Invalide Salinen Aufseher Friedrich Karl
Bödm 83 I Wilhelmstraße 2 Des Fabrikarbeiters Karl
Eckstein Ehefrau Eleonore geb Kohlmann 69 I Fleischerg 13

Der Deichhauptmanu Rudolf Türcke 66 I Louisenstr 14
Des Schlossers Richard Nilius T Helene 7 M Liebenauer

straße 37 Der Schuhmacherlehrling Wilhelm Blättermau
16 I Diakonissenhaus Des Handarbeiters Karl Kirchhoff
S Karl 3 I Klinik Des Cigarreumachers Eduard Hierse
T Louise 4 M Kuttelhof 4 Des Schneiders Albert Nölte
S Albert 5 I Beesenerstraße 2 Der Handarbeiter August
Brandt 63 I Leipziqerstraße 94 Die Wittwe Marie Louise
Kunze geb Wallner 72 I Zapfenstraße 8 1 unehel S

Letzte Telegramme
Berlin 8 November Die deutsch italienischen

Handelsvertrags Konferenzen sind beendet
Die Redaktion der neuen Zolltarife und des Vertrags
textes in deutscher italienischer und französischer Sprache
ist gestern Abend um 6 Uhr abgeschlossen und die Para
phirung des Vertragsentwurfes vorgenommen worden
Die Delegtrten Deutschlands Oesterreichs und Italiens
verlassen am 18 d M München und treffen tn Wien
am 20 d M behufs Wiederaufnahme der Zollkonferenz
mit der Schweiz ein Die Verhandlungen dürften An
fangs Dezember beendet seien Die abgeschlossenen Tarif
verträge werden gemeinsam gleichzeitig in Berlin Wien
Pest und Rom den Parlamenten vorgelegt Die Motive
sollen knapp gehalten das statistische Material aber äußerst
reich sein

Frankfurt a M 8 November Gestern Abend ist
ein Ausstand der Buchdrucker eingetreten Es strikeu
circa 280 Es haben nur 5 kleinere Offizinen die Forde
rungen acceptirt

Hamburg 8 November In einer Besprechung der
geplanten Maßnahmen zur Deckung des durch die beab
sichtigte Herabsetzung der Getreide und Weinzölle ent
stehenden Aussalles an Zolleinnahmen sagen die Hamb
Nachrichten Die Reichsfinanzpolitik BiSmarcks sei darauf
hinausgelaufen das Reich unanhängig von den Staaten
zu machen und dasselbe so zu stellen daß es nicht nur
die Hülfe der Letzteren entbehren sondern denselben auch
noch Ueberschüsse zur Versügung stellen könne Es scheine
jetzt anders werden zu sollen Zum Schluß sührt das
Blatt aus dte Einzelstaaten würden alsdann tn solchem
Falle die Kosten der neuen Handelspolitk zu zahlen
haben

Müucheu 8 November Dte Prinzessin Adalbert
proklamirte gestern beim Diner die Verlobung der Prin
zessin Elvira mit dem Retchsgrafen Rudolf Wrbna Freu
denthal Der Herzog Max Emanuel stürzte gestern
auf der Hasenjagd mit dem Pferde und zog sich etnm
Schienbeinbruch zu



Wie 7 November I einem Pester Berichte der
Neuen Freien Presse werden die vom Finanzminister
Weckerle für die Valutaregulirung angesammelten Gold
bestände auf 40 Millionen veranschlagt Wettere 10 bis
15 Millionen dürften aus den Ueberschüssen für 1890 hin
zutreten Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Ver
fügung des Handelsministers wonach wegen der Cholera
Schiffe aus dem Gebiete zwischen Jambo bis BalelMan
deb einer siebentägigen Beobachtung unterliegen Im
Abgeordnetenhause interpellirte der Antisemit Goßmann
ob die Nachricht von einer Planten Befestigung
Wiens richtig sei da angeblich verschiedene Anzeichen sür
diesen Plan des Kriegsministers sprächen

Rom 7 November Die Ganzetta Venezia meldet
daß der Bauer de Rosas der nach Verbüßung einer sieben
jährigen Kerkerhaft in seine Heimath Usini zurückkehrte
den dortigen Bürgermeister Melis den Gutsbesitzer Scechi
und 2 Bäuerinnen die in seinem Prozeß belastend für ihn
ausgesagt hatten getödtet habe

Rom 7 November Unter dem Vorsitze Menotti
Garibaloi s fand heute hier eine Versammlung des Gene
ralrathes der Veteranen statt welcher auch mehrere Ver
treter der Presse beiwohnten Nach kurzer Debatte wurde
eine Tagesordnung angenommen in welcher es heißt
Der Generalrath der Veteranen beschließt sich als Ko
mitee zn konstituiren und die hervorragenden Persönlich
keiten der italienischen liberalen Partei aller Schattirun
gen zur Organisation einer Agitation für die Abschaf
fung der Garantiegesetze und des ersten Artikels der Ver
fassung aufzufordern Gleichzeitig wurde eine aus drei
Mitgliedern bestehende Kommission beauftragt die Ein
ladungen sobald als möglich zu vertheilen

London 7 November Dem Reuter schen Bureau
wird aus Rio de Janeiro vom 6 d gemeldet die all
gemeine Lage sei fast unverändert In allen öffentlichen
Angelegenheiten sei der Einfluß des Präsidenten der Bank
der Republik Mayring der vorherrschende Er gehe in
der größten Strenge gegen seine persönlichen Gegner vor
Der Graf Figureido werde polizeilich überwacht dem Re
dakteur eines Journals fei Deportation angedroht worden
die Mitglieder des Kongresses verließen die Hauptstadt
Aus den Provinzen liege nichts Neues vor

London 7 November Eine den Times aus R iode
Janeiro zugegangene Depesche sagt man glaube daß
ernste Unruhen nicht entstehen würden Die Wechselkurse
sind fest und die Geschäfte gehen ihren gewohnten

Madrid 7 November Nach der offiziösen Korrespon
dencia beabsichtigt die Regierung die einheimischen Alkohole
zu protegiren Diese Maßregel hat hauptsächlich die deutschen
Alkohole im Auge und wird die Frage der Einfuhr der spa
nischen Weine in Frankreich vereinfachen Die Vrovinz
Cadix wurde von einem furchtbaren Sturm mit Wolken
brüchen heimgesucht Die ganze Ebene ist verwüstet die unteren
Stadttheile sind überschwemmt Eine Brücke wurde zerstört
zahlreiches Vieh wurde fortgeschwemmt Das Wasser steht
bis an das Stadthaus die Verbindungen mit den übrigen
Provinzen sind abgeschnitten

Lissabon 7 November Depeschen aus Rio de Janeiro
besagen das Kcmgreßgebäude werde von Truppen bewacht
die Theater seien geschlossen Militärabtheilungen hielten die
Straßen besetzt

Bukarest 7 November Die Agence Roumaine be
zeichnet die in auswärtigen Blättern verbreiteten sich
vielfach widersprechenden Meldungen über angebliche Ver
änderungen innerhalb des rumänischen Kabinets
als reine einer verläßlichen thatsächlichen Unterlage ent
behrenden Konjecturen

St Petersburg 7 November Eine Times Depesche
meldet daß bald ein Ukas der die Erhebung eines be
trächtlichen Ausfuhrzolls auf Weizen anordnet erlassen
werden soll Dem Daily Chronicle wird aus Sanct
Petersburg gemeldet d ß die Regierung die Einstellung
der Arbeiten an der sibirischen Bahn angeordnet habe
Der Kriegsminister heißt es ferner werde bald zurück
treten und durch den General Bobrikoff ersetzt werden
Heute tritt die vom Eisenbshntariscomitee kürzlich be
schlossene Ermäßigung der russischen Eisenbahntarife für
Getreidesendungen nach den vom Mißwachs betroffenen
Gegenden in Kraft Dieselbe beträgt 52 Prozent Das
Cisenbahntarifcomitee hat ferner beschlossen die Tarife
sür die Beförderung von Kartoffeln in die Weichsel
gouvernements und in das Gouvernement Grodno wo
die Kartoffeln schlecht gerathen sind auf Vioo Kopeken pro
Pud und Werst herabsetzen Endlich sollen um die An
häufung von Getreidetransporten auf einzelnen Eisen
bahnen zu verhüten neben den direkten Verbindungen noch
indirekte eingerichtet werden ohne daß dadurch eine Ver
theucrung der Transportkosten entstände

Christian 7 November Zu Ehren der Offiziere
und Kadetten des hier ankernden deutschen Uebungs
geschwaders war gestern Abend von Seiten der Stadt
verwaltung ein glänzender Ball veranstaltet Der Saal
war mit deutschen und norwegischen Flaggen und Wappen
schildern geschmückt Um 10 Uhr fand ein Abendessen
statt bet dem der Generalarzt Thaulow auf den König
Oskar der Bürgermeister Chrlst e auf den Deutschen
Kaiser und der Kommodore Lund auf das deutsche Ge
schwader toasteten Der Contre Admiral Köster Chef des
deutschen Uebungsgeschwaders antwortete mit einem Toast
auf die Stadt Chrtsttania während der deutsche Konsul
Baron oon Oertzen einen Toast auf die norwegischen
Damen ausbrachte

Washington 7 November Der Präsident Harrison
hat einen Sekretär für die Gesandtschaft der Vereinigten
Staaten in Chile ernannt

St Francisco 7 November Eduard Pollykofski

der bekannte russische Flüchtling erschoß sich auf der In
sel Kodiak Er war zur Zwangsarbeit in den Minen
von Nordrußland verurtheilt wo er 3 4 Jahre aus
hielt Er entfloh nach China und kam im März dieses
Jahres nach der Insel Kodiak
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Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Montag den S November I8S1
56 Vorstellung 10 Vorstellung ausser Abonnement

Erstes und vorletztes Gastspiel des Kammer
sängers Ml x lv rA

und der Sängerkrieg aus der Wartburg
Grotze romantische Over mit Ballet in S Aufzügen

von Richard Wagner
Personen

Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Bogelweide
Heinrich der Schreiber
Reinmar von Zweier
Biterolf
Elisabeth Nichte des Landgrafen
Venus
Ein junger Hirt
2

Edelknabe

Hans Keller

Hermann Bachmann
Ritler Richard Hofer
und Karl Brinkmmn

Sänger Wilhelm Langefeld
Franz Krieg
Clementine Plelchner
Emmy Reinhardt
Louise Buttlchardt
Fanny König
Rosa Einöder
Leonore Mühldorfer
Fanny Waldmann

Pilger Nymphen4 jThüringer Grafen Ritter Edelfrauen
Najaden Sirenen

1 Auizug Das Innere des Hörlelbcrges bei Eissnach ein Thal
vor der Wartburg 2 Aufzug Auf der Wartburg

Z Aufzug Thal vor der Wartburg
Zeit Anfang des 13 Jahrhunderts

Pause nach dem S Aufzuge
Tannhäuser Max Alvary als Gast

Erhöhte Opern Preise
Kassenöffnnng Uhr Ansang 7V Uhr

Dienstag den 10 November 18S1
K7 Vorstellung 47 Abonnem Vorstellnng Farbe blau

von Walter Schmidt Häßler gesprochen
vo Elisabeth Greve

Hierauf
Die Braut von Messina

Ein Tranerspiel mit Chöre in 4 Auszügen
von Friedrich v Schiller

Personen
Donna Jfabella Fürstin von Messina
Don Manuel
Don Cesar
Beatrice
Diego

Boten

Cajetan 1
Berengar
Manfred
Triftan
Bohemnnd
Roger
Hippolyt

ihre Söhne

Erster Chor

Zweiter Chor

Louise Brodsky
Eugen Schady
Ewald Bach
Elisabeth Greve
Karl Frieda
Max Rohrmann
Ernst Böttcher
Karl Funk
William Schirmer
Karl Häukler
Richard Ebert
Walter SchmidtHäßler
Eduard Strauß
Adolf Schumacher

Ritter Don Manuels und Ritter Don Cesars
Die Aeltesten von Messina
Nach dem 2 Aufzuge Pause

Zu dieser Vorstellung haben Schüleranweisunge
Gültigkeit

Schauspiel Preise
Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7V UHr Ende gegen 10 Uhr

In Vorbereitung
Große Oper in 4 Akten von Goldmark

Aufruf
Von der Wolga her geht durch das weite Rußland und

dringt über die Grenze vernehmbar bis in die entlegendste
Hütte unserer deutschen Heimath der Nothschrei uns hungert
Es sind keine vereinzelten Laute Millionen stoßen ihn aus
und in den unendlich langen Bettlerzügen zerrissen und zer
lumpt mit erdfahlen Gesichtern die von Dorf zu Dorf Hunderte
von Meilen sich schleppen sinkt bereits der Eine der Andere
zu Boden völlig entkräftet verhungert Erschütternde Berichte
kommen uns von zuverlässigster Seite sie entrollen ein grauen
erregendes Bild von einem Massenelend wie es Europa seit
Jahrzehnten nicht mehr erlebt Eine große Bevölkerung ist
für Monate ihr Dasein zu fristen ausschließlich auf Unter
stützung angewiesen Hunderte von Millionen Mark werden
dafür beansprucht Zu dem grimmen Hunger tritt nun auch
eine unerbittliche Kälte Die Flüsse dort drüben treiben bereits
mit Eis das dielen besten oft einzigen Verkehrsweg sür
Tage und Wochen sperrt Auch der dritte so grausige Geselle
im Bunde bat sich eingestellt der bet Hunger und Kälte unaus
bleibliche Typhus von gar manchem Unglückseligen dennoch
willkommen geheißen weil er rascher das namenlose Leid tilgt
als ein langsam s Verhungern Und aus all dem vereinten

Elend dring markerschütterud immer und immer wieder der
verzweiflungsvolle Aufschrei uns hungert o kommt hernieder
und helft uns helft uns ehe es zu spät und mit uns aus ist

Auch solch eine Heimsuchung ist von Gott Die Liebe ist
stark wie der Tod Ueber die unheimliche Stätte schreitet der
Herr der bei den Seinen ist und den das Elend jammert wo
immer Er es schauet

Sein Wort geht wie eine Bitte in alle Lande ich bm
hungrig gewesen und ihr habt mich gespeilet denn was ihr
dem geringstem meiner Brüder thut das habt ihr mir gethan l
Au diesen Ruf erhebt sich je und je in allem Dunkel der Heim
suchung eine Lichtgestalt von wunderbarer Schöne die Barm
herzigkeit freudig und bereit auf die Höhe zu fahren Wir
sehen sie auch jetzt eifrig am Werke Das ganze Land dort in
allen Schichten seiner Bevölkerung bricht mitleidig in staunens
werther und ergreifender Opferwilligkeit sein Brod mit den
Hungernden Verkommenden aber seine Kraft reicht nicht aus
es sind der Hilfeflehenden zu Viele In dielen so schwer heim
gesuchten Gebieten sind mehr wie 300 00 deutsche Kolonisten
angesiedelt über die Hälfte von ihnen so versichern ein
stimmig ihre Pastore nagen am Hungertuch und müssen
verkommen wenn ihnen nicht Monate hindurch auskömmliche
Hilfe zu Theil wirdWohlan helfen auch wir Vor solch einem Elende schweigt
alles andere was wir auf dem Herzen haben und treten alle
trennenden Unterschiede in den Hintergrund auf daß nur das
Erbarmen gegen Jedermann das Wort führe Wir Unter
zeichneten die wir Rußland als alte Heimath oder aber als
Stätte jahrzehnterlanger Wirksamkeit kennen und auch lieb
haben wir bitten um Gaben für die von schwerster Hungers
noth Heimgesuchten um so drängender da uns aus früheren
gleichen Nothständen und ihrer Linderung in den dsrttgen uns
wohlbekannten Gegenden auch die Wege vertraut sind die unS
überwielenen Gaben unverkürzt und zuverlässig an die Stätten
des Elends gelangen zu lassen Zur Emplangnahme milder
Gaben auch der bescheidensten sind wir Unterzeichnete mit
herzlichem Danke bereit Beschleunigt und vereinfacht wird die
Uebermiitelung durch unmittelbare und alsbaldige Zustellung
der Gaben an den mitunlerzeichneten Dr Dalton Berlin 55
Siegmundshof 15 Wir fügen die weitere Bitte hinzu daß
die Tagesdlätter bei denen der Nothschrei einen Nachhall ge
funden durch Abdruck dieses Ausrufes ihm zu einer möglichst
weiten Verbreitung verhelfen möchten

In dem so schwer heimgesuchten Lande bringt ein Hilfe
flehender seine Bitte an mil dem Beifügen Okristo rM um
Christo willen In diesem Name bitten wiv o gebet dem
furchtbaren Hunger zu stille Dem reiht sich iwrt der andere
schöne Brauch an daß auch der Geber das übliche Zeichen der
Danksagung macht barmherzig sein zu können wie unser
Vater im Himmel barmherzig ist Ja selig die Barm
herzigen

Berlin 1 November 1891
Geh Mediz Rath Prof Dr von Bergmann Konsistorialrach
Dr Ds lton Prof Dr Harnack Pastor Samuel Keller

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach HalSerftadt 7 4S V 11 ZS
V 1 3 1 18 N 1 3 3 S N
S N 9 25 A

Nach Berlm 12 13 A 3 4g B 1 3
4 28 B 7 2S B 8 58 V 1 3
11 B 1 4V N 5 21 N 5 34
N 8 11 A 1 3 8 35 A 3 23
1 3 A

Leipzig 2 42 V 5 45 B
6 45 B 7 33 V 1 3 9 V
10 10 V 10 32 V 1 3 11 40
B 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 S 23 N 1 3 zs 30 A 7 7
A ZS 30 A 3 5 A 10 56
A 1 3 11 40 A

Magdeburg 6 46 B MS
Cothen 7 15 V 9 52 B 10 48 R
IM Cöthcn 11 31 B 1 3 1 26
N 313N 5 41 R 6 30 N jM
Cöthen 7 2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Z 11 55 N Ms

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 V Z S0 V
6 7 V 7 37 V 1 3 10 11jB
10 35V MS Weißenfels 11 24

V 12 53 N 2 10 N 5 481 3 5 53N 1 3MsWeißenfels
6 27 A 9 20 A Ms Erfurt
11 28 A

Nach affel 5 15 B 6 46 V Ms
Sangerhauleri 9 V 10 41 V 1 3
1 20 N Ms Eislebe 2 5 N
5 50 N 9 30 A Ms Nordhau
W 10 31 A 1 3 11 36 A Ms
Eisleben

Nach Sor m nden 7 40 V 11 24
V Ms Cottbus 1 31 N 6 36
A 1 3 10 58 A

fvi
12

Bon HalberftaSt 5,55
Cönnern 8 10 V 10 3 V 12 43
N 4 55 N S 20 N 1 3 8 55 A

Bon Berlin 3 6 V 4 55 V 7 2S
B von Bitterfeld 9 56 V 10 30
V 1 3 11 19 V 1 S5 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 3

N 1 3 8 42 A 11 23 U
Von Leipzig 6 36 V 7 9 V 7,43

V 9 40 10 30 V 11 28 V
1 3 1 5 N 1 15 N 1 32 52 N 4 14 N 5 24 N 6 3
N 6 57 A 1 3 7 23 S 23
A 3 9 A 10 18 A 1 Z
11 49 A

Bon Magdeburg 2 32 B S 27 B
s on Cöthen 7 14 B Vo
Cöthen 7 24 V 1 3 8 50 V
svon Cöthen 9 53 V 10 2
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5 1
N 1 3 6 56 A 8 58 A 10 50
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 B 1 3 fvo
Weißenfels 4 22 B 5 26 V
fnur Wochentags v Mnseburg
6 56 V lvon Erfurt 8 52 B
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 8 4 A 1 Z
fton Weißenfels 8 20 A omr
Eisenach 3 16 A 1 3 11 14
A 11 53 A 1 3

Bon Ä iffel 6 23 V Mn Eisleben
6 55B MNordhauI n 7 16 B
1 3 10 B 12 40 R ston Eis
leben 1 13 N 5 13 N 7 2S
A svon Eisleben 8 3 1 S
10 40 A

Von Soran nven 7 5 V sto
Fallenberg 10 1 B 1 3 12 4
N 7 8 A 10 14 A

bedeutet Schnellzug, ß Lokalzug

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wstteraussichten für den 10 November

Bet Westwind veränderliches etwas wärmeres Wetter

später mit Niederschlägen

Zeit Std
Barom
red 0
mnu

Thermometer
nach

Oslsius s Rssvrm

Feuch

tigkeit

Lust

Wind Wetter

8 /11

9 /11

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

760 0

755 0

753 0

l 1,5
4 1 0
I s,o

I 1 2
I 0 8

li 3

86

98

50

v

V

Klar
Heiter

Heiter

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz
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MW Umt AM
Auf die im Termine vom 28 October cr zur Verpachtung aufl

die sechs Jahre vom Ende der gesetzlichen Jagdzeit des Winters j
1891/92 bis Ende der Jagdzeit des Winters 1897/98 mit zum Aus
gebot gelangte Jagdnutzung des vierte Halle schen Jagdreviers
vo der Halle Leipziger Eisenbahn bis zur Berliner
Chanssee einschließlich der Freiimfelder Mark ist ein
Mehrgebot abgegeben worden und haben wir deshalb zum ander
weiten Auszebot unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen auf

Montag den IS November er Vorm Uhr
tm Stadtseeretariat anberaumt zu welchem Pachtlustige eingeladen j
werden

Halle a S, den 7 November 1891
Der Magistrat

Sta ude
Die jährlich 30 Mark betragenoen Zinsen der Bernhetm jcyen

Stiftung für treues weibliches Gesinde sind für denjenigen weiblichen
Dienstboten welcher am längsten bei einer Herrschaft gedient hat be
stimmt Haushälterinnen Wirtschafterinnen und Kammermädchen sind
ausgeschlossen

Diejenigen weiblichen Dienstboten welche sich für das laufende
Jahr um tue gedachten Zinsen bewerben wollen werden aufgefordert

sich bis zum S November er
entweder schriftlich bei dem Magistrat oder persönlich im Secretariat
der Armen Verwaltung Sparkaffengebäuoe Rathhausgasse Nr 1
Zimmer Nr 77 zu melden und die Bescheinigungen ihrer D enst
herrfchaften beizubringen

Halle a S den 2 November 1891
Der Magistrat

Ausschreibung

MMittwoch eil 1l November MM 8 HrWettbewerbung vergeben werden nach dem kleinen Saal der Eingang Schulgasse die
Angebote sind bis Herren Wähler der I Abtheilung auf

d Tombend Sei 14 November MM i Uhr

LmZAvA tZZIicili vousr UVÄ krisoliör

iktlinitt t In r Wurnt uii I

tüKU I tr ZLmiKVrttttvl ii
S ßvk ol tvi u i ti ii Ii ulr i, A

vvrsvl 5ZtsuIlittSii tt I r iiilitiirt r
ii IVii vr HVtir t I vi,

Gvsebrustv Zvi v mar L
llMMr U 0NA8e rvzz

Dkection

Die Familie Lars Larsen Bra
vour Parterre Akrobaten Mr
Charles Clark Drahtseilkiinstler

Die Schwestern Emmy und
Annie Gymnastikerinnen am drei
achen Reck Mr L6on Jong
eur Eq ilibrist Miß Aunetta

mit ihren abgerichteten Hunden

Die drei J6han Hayto s
Excentriker und Pantomimist
Frl Fritzi Georgette Kostüm
Soubrette Die Geschwister
Jnlie u Julius Mohrmaun

Grotzi Tanz und Grotesk
Duettisten

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

vsräön Äuk äss
ksivsts Asrnirt

Stadtverordneten Wahl
Zur öffentlichen Besprechung der Stadtverordneten

Wahlen und Ausstellung der Kandidaten werden die Herren
Wähler der II Abtheilung ans

auf
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge
werden können

Halle a S den 9 November 1891
Der Stadtbanrath
gez I Ii ii vii

Bekanntmachung
Aus dem städtischen Lagerplatz tm Freiimfelde kann guter Ban

schütt und Boden unentgeltlich abgeladen werden 1 sroanunentgeltlich abgeladen
Thon und Lehm wird nicht angenommen

Der Stadtbanrath

Ii Ii ii AMittwoch den tl d Mts Mittags Uhr
soll auf dem Hofe der iis vrnv ein zum Militärdienst j
nicht mehr gseigaetts

öffentlich meistbietend gegen Basrzahlung verkauft werden Kauflustigen
wird dies mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß die Ver I
kaussbedingungen vor dem Verkauf auf dem Verkaufsplatze eingesehen
werden können

Halle a S den 7 November 1891
t Bataillon Magdeb Füsilier Regiments Nr SS

4

iliii I Zkvvvliv ckvr Äviit ivii Vvrviiiv

vom kowe Ilreiw
zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Kriegers

Ziehung am S8 Dezember d I
tm Zlehungsfaale der Kal KGeneral Lotterie Direction in Berlin

Zur Verloosung kommen ausschließlich

sofort ohne jeden Abzug zahlbar bei den Königlich
Preußischen Lotterie Einnehmern und zwar

entnommen nach der U mt iirgi hiermit ergebenst eingeladen
Halle a S den 6 November 1891

Dittenberger Elze Bethcke Böttcher
Professor Rechtsanwalt Komimnienrath Bankdirekror

Colla Dehne Förtsch Franzen FriedbergRentner Kommerzienrath Major a D Malermeister Professor
r mvS M Gräfe Gneist Hüllmann Hildebrandt

Regierungsrath Geh Sanitätsrath Maurermstr

Asche I W Koch Lehmann Riedel Roth

vouooräi
v de tsr

Montag S Novbr
vWSl MM

zwischen Mons

u Herrn s lkvliiiick
Maschinenbauer einerseits A

und Mons ZI u W
v Herrn stuä xtul i ii vhier Hedwigstr 11 M

andererseits

Prämie 200bezw 100 Mk

UM

K

Getreidehändl Rentner Kommerzienrath Kommerzienrath Rentner

Voigt Zacke
Rechtsanwalt Amtsgerichtsrath

Morgen Dienstag u
M folgende Tage MKurzes Gastspiel
D des stärksten Mannes W
Vn Meisterschaftsrittgers V
M der Welt Herrn A

aus IUii iI ur

LWKlisvk srter v MekrMii8t it
von

ZtariiiiA R rliiii K o London
LllZlisvkkTls Ms vm, tu

I l IIempfiehlt in vorzüglicher flaschenreifer Qualität

15 kSliinOi Halle Wlberzch Z
an der Gr Ulrichstraße Nr IS

vr I re Iivr Ar ÄZ8

Morgen
Dienstag 1 Novbr
Kri Ii r iiii rSilSiv krm kivZkMpk
zwischen Herrn
und dem sranzöstschenRing

kämpser Mons Saus Paris um die Prämie W
von SSS Mark

1 Gewinn von Mk 150000

1 750001 300001 20000
5 Gewinne v
10
100
500

je 10000 50000
5000 50000
500 50000
90 45000

3500 Gewinne von je 30 Mk 105 000 Mark
D r Preis eines Looses beträgt A

Ae Amzl Preußische Lottme Aiinchmr
Irvuliel Iltirriiiiiiiii Ivliiliiiim

In dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des
entli Weidenplan 1

wird am Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t 8t Z,Ii i,i Iiir l
auf dem Neumarkt stattfinden Es wird den Unternehmerinnen und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angabe des
dafür zu fordernden Preises geschenkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damaligen Kirchbanbazar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkanfsgegenstän
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

I H Hoffmann
Pastor zu St Laurentii

MN LsßMr
iizili lvr ui T7IrI Iis trVu i V rlt iit va

van t np ii
tci iitt WZrtIi itiiiiF tielt r V rtlip pl rv

Ita tZ Uv vviI Ii rvr Vvrtlipsptvrv Pudels
MiZIied r iM I ttenv

Die Erneuerung der Loose zur vierten Klasse welche
bet Verlust d s Anrechts spätestens bis

Freitag deulZ Novbr cr AveuSs Uhr m
bewirkt sein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung Zeugnissen sucht Stelle

Mtv I ttt it l iiiiiel i it r Kleine Ulrichstratze ZFrenkel Herrmann Lehmann

Äv8A s Ms AMemsvd
MmtliS t S

zum Abreißen
w rd zu

Entree Saal 1 Mk
Balkon nnnnm 1 S M

Mk uummerirt S Mk
Loge S Mark

mit
Ausnahm derjenigen der A
Vertreter der Pcesfe sind M

an diesem Tage ohne

WIA Gültigkeit FM

Konnerstag IS November
U Mii8trv Z ilk rt

I ausgeführt von der Kapelle des
Kgl Magd Füssl Regt Rr
zs und dem Halle schen Stadt
u Theater Orchester 80 Musi
ker unter abwechselnder Leitung des

Kgl Musikdir Herrn HVi
und des Musikair Herrn

j HV Iliille Programm später

jung ganz schwarz abhanden
gekommen vor Ankauf wird
gewarnt Gefl Nachrichten
oder abzugeben gr Ulrichstr

A 3Z b i Ik ii I i

H us
kaufen gesucht

n der inneren Stadr in noch guter
Lage Anerbietungen sub Ii z

Coneertsängerin Weidenplan Rr 3 tvs s bef na ir
Sprechstunde 4 5 Halle
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